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PZîlagllgijchk
Blâlter.

'Vereinigung des „Mnieijer. Aziegungsireundes" und der „Wag, Monatsschrift".

Organ des Vereins kawl. Legrer und Sltiniinänner der Schweiz

und des schweizerischen kawiischen Grzietiungsvereins.

Einsiedeln, 10 ,z-ebr. 1011. Nr. l> l 8. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiler, CrziehungSrat. Zug. Präsident: die HH. Seminar-Direktoren Wilh. Schnyder,
Htykirch und Paul Tiebolder, Rickenbach lTchwyz), Herr Lehrer Iof.Müller. Gohau <St. Äallen),
und Hkrr Elkmen» it", zum .Siorchrn". Sinstedeln Vinsl»d»ng«n sind an letzteren. als den
Chef-Redaktor, zu richten. Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ä- Vogler in Luzern

Abonnement!
Eriche,nl »r>ört,r„tltlt> einmal und tostet jährlich str, 4.da Mit Portozulage

Pestellungen bei den «erlegern, Eberle <- Riitenbach, PerlagShandlung Einliedeln
Krankenkasse des Vereins tath Lehrer «nd Schulmänner der Schweiz.

Verba ndspräfident Hr. Lehrer I. Lescl'. St. Iiden; Verba ndstasjier Hr. Lehrer Als.
Cngeler. Lachen-Bomvil (Check IX l),5»Sl).

)nkast : Geschichtlich falsche Tarstellungen in schweizerischen Schulbüchern. Krankenkasse. —
Aus Luzern. Zeitschristenschall. — Korrespondenzen. - Literatur. — Inserate.

Geschichtlich falsche Darstellungen in schweizerischen
Schulbüchern.

(Von Prof. Dr. I. Cahannes, Chur.)

In letzter Nummer haben wir Andeutungen gemacht über den „Geschichts-
lehrmittelstreit', den der zürcherische Gcschichtslchrer Oechsli gegen den (5hurer
Prof. Dr. Cahannes angetreten hat. Entferntere Ursache hiezu ist der Vor-
trag, den Dr. Cahannes am best verlaufenen 1. Kongreß für Schule und Er-
ziehung in Wil gehalten hat. Wir bringen nun nach und nach den Vortrug
in unserem Organe wörtlich und zwar an der Hand des sehr interessanten
und wertvollen Berichtes, der eben bei Hans von Matt u. Co. in Stans
erschienen ist. Wenn der Leser den ganzen Vortrag ohne Voreingenommenheit
verwlgt, dann wird er auch eine nähere Ursache des Vorgehens Oechslis
leicht erkennen l ich meine Oechslis vollständigen Bruch mit der
Religion der Offenbarung. Tiefer letztere Standpunkt ist wohl das
bedeutendste Moment in diesem Kampfe und darf christlicherseits nicht aus dem

Auge gelassen werden, wollen wir nickt unvermerkt eine völlige Verschiebung des

sehr weitgehenden und sehr bedeutungsvollen Streites einreihen lassen. Dr. Ca-
hannes sagte also:
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